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Ferienspieler bessern Kasse auf
Erlös von Kalenderverkauf und Tupper-Flohmarkt fließt in Sommerferien-Aktionen

EHRENBURG � Im Rahmen der
Ehrenburger Ferienspiele wird
jährlich eine Familienfahrt ange-
boten – in diesem Jahr ging es
zum Wattwandern an die Küste.
„Eine Umlage ist für die Teilneh-
mer kaum zumutbar, insbeson-
dere für Familien wird das ein
teurer Spaß“, weiß Britta Löh-
mann vom Organisationsteam.
Auf eine „große Fahrt“ im Feri-
enprogramm möchte die Gruppe
dennoch nicht verzichten. „Wir
wollen versuchen, jedes Jahr ei-
nen Bus für einen Ausflug dieser
Art zu sponsern“, hieß es aus
der Mitte des Organisations-
teams, das sich schon jetzt erste
Gedanken über die Ausgestal-
tung der Ferienspiele im kom-
menden Jahr macht.

Um die Finanzen aufzubes-
sern, geben die Verantwortli-
chen erstmals einen Kalender
heraus – einen sechsspaltigen
Familienplaner. Fotomotive
der diesjährigen Ferienspiel-
Saison schmücken die Mo-
natsblätter. Bilder vom Watt-
wandern nach Baltrum, von
der Fahrradrallye, vom Be-
such in einer Imkerei oder
vom Schwerterbasteln erin-
nern an schöne Momente
und machen Lust auf die
kommenden Sommerferien,
in denen es wieder mindes-

tens zwei Angebote pro Wo-
che geben soll. Die Kalender
sind für einen Kostenbeitrag
von 15 Euro bei der Volks-
bank und beim „Haar-Team“
in Ehrenburg sowie bei Fami-
lie Löhmann in Stocksdorf zu
haben.

Auch mit der zweiten Aufla-
ge des „Tupper-Flohmarkts“
wollen die „Ferienspieler“

ihre Kasse aufbessern. Er fin-
det am 22. Oktober in der
Schützenhalle Stocksdorf
statt (13 bis 16 Uhr). Ein Obo-
lus der Anbieter und der Er-
lös aus dem Verkauf von Kaf-
fee und Kuchen fließen in die
Kasse für den guten Zweck.
Bislang sind zwölf Anmel-
dungen eingegangen, weitere
nimmt Britta Löhmann (Tel.

04243 /602004) bis zum 15.
Oktober entgegen.

Die Ehrenburger Ferienspie-
le sind seit 1990 eine Erfolgs-
geschichte. In diesem Jahr
wurden erstmals alle Kinder
und Erwachsene namentlich
erfasst. 212 Personen aus al-
len Teilen der Samtgemeinde
haben die Angebote in dieser
Saison wahrgenommen. � mks

Das Organisationsteam der Ehrenburger Ferienspiele möchte durch den Verkauf von Kalendern und
durch den „Tupper-Flohmarkt“ Mittel für die Ferienaktionen 2017 zusammenbekommen. � Foto: mks
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Schützen feiern
bei den Nachbarn
SCHWAFÖRDEN � Die Mitglie-
der des Schützenvereins
Schwaförden treffen sich am
kommenden Samstag, 24.
September, um 20 Uhr zum
Antreten vor dem Festzelt in
Vorwohlde: „Die Schwaförde-
ner Schützen möchten mit
dem befreundeten Schützen-
verein Nechtelsen das dortige
Erntefest gemeinsam feiern“,
teilte Gerd Göbberd mit, „na-
türlich hoffen wir seitens des
Vorstandes auf eine starke
Abordnung unseres Vereins.“

Damen fahren
zum Jubiläum

STRANGE � „Die Damen des
Schützenvereins Strange-
Buchhorst wollen, zusam-
men mit Königin Corinna
Witte, am Sonntag, 2. Okto-
ber, zur Jubiläumsfeier der
Damenschießgruppe Holz-
hausen fahren“, kündigt
Schriftführerin Ann-Kathrin
Rohlfs an. Alle Schützenda-
men, die mitfahren möchten,
werden gebeten, sich bis zum
28. September bei Corinna
Witte unter Tel. 0174 /
7695775 anzumelden.

Herzer: „Fest der Einigkeit im Glauben“
26 Jubilare aus unterschiedlichen Jahrgängen feiern in Freistatt ihre Konfirmationsjubiläen

FREISTATT � Eine Reihe von
Konfirmationsjubiläen feier-
te am Sonntag die Kirchenge-
meinde Freistatt: 26 Damen
und Herren begingen ihre sil-
berne, goldene, diamantene,
eiserne beziehungsweise
Gnadenkonfirmation. „Es
war ein fröhliches Wiederse-
hen für die Jubilare“, berich-
tet Pastor Michael Herzer,
„bei schönem Wetter erleb-
ten wir den Gottesdienst, ge-
meinsames Essen und Kaffee-
trinken sowie eine Fahrt mit
der Freistätter Feldbahn
durch das Moor nach Heim-
statt. Wilhelm Götte gestalte-
te den Gottesdienst musika-
lisch mit und unsere Küsterin
Anke Lammert bereitete lie-
bevoll alles vor für Gottes-
dienst und Feierlichkeiten.“
In der Predigt thematisierte
der Pastor die Einigkeit im
Glauben. Herzer: „Glauben
fällt in einer Gemeinschaft
leichter. Man kann zusam-
men beten, singen, Glaube
und Zweifel teilen, sich ge-
genseitig stärken. So ist eine

Jubiläumskonfirmation auch
ein Fest der Einigkeit im
Glauben.“

Ihre silberne Konfirmation
feierten Katharina Hübsch,
geb. Zilz und Jutta Kunst, geb.
Döpke (Konfirmationsjahr-
gang 1991) sowie Ulrich Zilz
und Frauke Waitkus (Konfir-
mationsjahrgang 1990). Gol-
dene Konfirmation feierten
(Konfirmationsjahrgang
1965) Hans Rudolf Kalus und
Gerhard Schlender. Diaman-
tene Konfirmation begingen
– Konfirmationsjahrgang
1956: Edith Kimmel, geb.
Wiebolt, Hildegard Enders,
geb. Szymanski, Annelie En-
ders, geb. Tietz, Lotte Plaß-
mann, geb. Brinkmeier, Doro-
thea Meyer, geb. Anwander,
Ilse Dorny; Konfirmations-
jahrgang 1955: Hans-Peter
Gossing, Adolf Schmidt, Mar-
garete Möller, geb. Anwan-
der; Konfirmationsjahrgang
1954: Horst Enders, Dieter
Enders, Wilhelm Hedemann,
Dorothea Kalisch, geb. Marx.
Eiserne Konfirmation begin-

gen – Konfirmationsjahrgang
1950: Erika Hörmann, Elly
Sengstake, geb. Szymanski,

Peter Wilm; Konfirmations-
jahrgang 1949: Erhard
Gierth. Gnadenkonfirmation

feierten aus dem Konfirmati-
onsjahrgang 1945 Ruth Pört-
ner, geb. Gierth und Heinrich

Krone, aus dem Konfirmati-
onsjahrgang 1944 Hans Ge-
org Hentschel.

Die Jubilare mit Pastor Michael Herzer. � Foto: Mareyke Erbacher

Noch Plätze frei für Fahrt
zum Weihnachtsmarkt

DRK Schmalförden plant Ausflug nach Münster
SCHMALFÖRDEN � Für die
Fahrt zu den Weihnachts-
markten nach Münster, die
der DRK-Ortsverein Schmal-
förden für Mittwoch, 14. De-
zember plant, sind noch Plät-
ze frei. Darauf weist jetzt Bär-
bel Töpperwien für den Vor-
stand hin. „Wir bitten Inte-
ressenten, sich möglichst
schnell, spätestens aber bis
zum 26. September anzumle-
den.“

Der Weihnachtsmarkt in
Münster stehe unter dem
Motto „Tannengrün und Lich-
terglanz auf fünf Weih-
nachtsmärkten“: „Der Ad-
ventsmarkt am Aegidiimarkt
liegt nur wenige Gehminuten
entfernt vom Lichtermarkt
Sankt Lamberti und bietet
eine besonders schöne Krip-
pe, eine sechs Meter hohe

Holzpyramide. Der Giebelhü-
üskesmarkt steht ganz im
Zeichen der Handwerks-
kunst, das Weihnachtsdorf
am Kiepenkerl gilt als gesel-
ligste Stube Münsters und der
Weihnachtsmarkt am Platz
des Westfälischen Friedens
bietet viele schöne Waren aus
dem Kunstgewerbe.“ Die
Stadt Münster selbst ist sehr
sehenswert, „wer jedoch alle
fünf Weihnachtsmärkte be-
suchen möchte, muss gut zu
Fuß sein.“ Die Fahrt kostet
für Mitglieder 30, für Gäste
35 Euro. Der Bus fährt um
9.30 Uhr an der alten Molke-
rei in Ehrenburg, gegen 21
Uhr trifft die Gruppe hier
wieder ein. Die Anmeldun-
gen nimmt Bärbel Töpper-
wien unter Tel. 04275 /299
entgegen.

Kreisverband IV zeichnet Kinder und Jugendliche aus
Eine Fülle von Trophäen für schieß-
sportlich erfolgreiche Kinder und
Jugendliche gab es bei der Sieger-
ehrung, die dem Delegiertentag
des Kreisverbandes IV im Bezirks-
schützenverband Grafschaft Diep-
holz am Freitag in Dörrieloh (wir
berichteten) voranging. Eine be-
sondere Auszeichnung gab es da-
bei für Kira Simon vom Schützen-
verein Strange-Buchhorst sowie

Lea-Sophie Osterkamp und Justus
Plenge vom Schützenverein Kirch-
dorf, die sich für die Deutsche
Meisterschaft in München qualifi-
ziert hatten. Die erstplatzierten
Mannnschaften und Einzelteilneh-
mer im Team-Cup des Kreisverban-
des – Altersgruppe acht bis elf Jah-
re: KSV Ströhen I, Jacqueline Meyer
und Maximilian Harlaß (beide KSV
Ströhen); Altersgruppe zwölf bis 14

Jahre: KSV Ströhen IV, Maxime Fin-
kenstädt (KSV Ströhen), Collin Wa-
cker (Strange-Buchhorst); Alters-
gruppe 15 bis 20 Jahre: Schützen-
verein Strange-Buchhorst II, Katrin
Wittek (Schützenverein Klein Les-
sen), Mathias Wiegmann (Schüt-
zenverein Strange-Buchhorst). Die
Sieger im Staffelvergleich – Staffel
A: Schützenverein Kirchdorf, Staffel
B: Schützenverein Strange-Buch-

horst; Schüler: Lea Sophie Oster-
kamp, Marlon Radtke (beide Kirch-
dorf); Jugend – Luftgewehr Björn
Heidorn (Kirchdorf), Luftpistole Jan
Segelhorst (Ströhen); Junioren –
Luftgewehr Bjarne Lohmeier
(Kirchdorf), Luftpistole Mathis
Wiegmann (Strange-Buchhorst);
Junioren A – Luftgewehr Leon Hei-
dorn, Luftpistole Claas Niklas Dähn
(beide Kirchdorf). � Foto: Vallan

Börse für Bücher
und Medien

AFFINGHAUSEN � Wer sich mit
gebrauchtem Lesestoff, Mu-
sik, Filmen oder Spielen ein-
decken möchte, sollte sich
den 6. November vormerken:
Für den Sonntag – 13 bis 17
Uhr – wird zur vierten „Bü-
cher- und Medienbörse“ in
das Jugend- und Sporthaus in
Affinghausen eingeladen.
„Die Helfer haben wieder net-
te Ideen rund ums Buch und
es gibt eine Leseecke für Kin-
der“, teilten die Organisato-
ren mit. Angeboten werden
Bücher, Hörbücher, CDs,
DVDs, PC-Spiele und mehr.
Getränke, Kaffee und Kuchen
gibt es an dem Nachmittag
ebenfalls. Wer etwas verkau-
fen und sich anmelden oder
wer sich näher informieren
möchte, kann dies bei Ute Kö-
berlein (Tel. 04247 /1574)
und Susanne Rippe (Tel.
04247 /971702) oder per E-
Mail an jens.rippe@ewe-
tel.net tun.

Doppel-Turnier:
Anmeldeschluss

SUDWALDE � Heute endet die
Anmeldefrist für die Meister-
schaft im Doppel, die die Ten-
nissparte des FC AS Hachetal
am kommenden Sonntag, 25.
September, auf der Tennisan-
lage in Sudwalde ausrichtet.
Laut Spartenleiter Jörg Koh-
röde beginnt das Turnier am
Sonntag um 10 Uhr mit ei-
nem gemeinsamen Früh-
stück, „anschließend werden
die Doppel ausgelost und ge-
gen 11 Uhr beginnen die Spie-
le.“ Meldungen werden heute
noch über die Liste im Tennis-
haus sowie unter Tel. 04247 /
1571 entgegen genommen.

Finale des
Monatschießens

BAHRENBORSTEL � Die Mitglie-
der des Schützenvereins Bah-
renborstel haben sich für
kommenden Sonnabend, 24.
September, zum letzten Mo-
natsschießen in diesem Jahr
verabredet. Beginn ist um 17
Uhr. Neben der Gelegenheit,
noch Leistungen für die Jah-
reswertung zu erbringen, bie-
tet der Schützenverein Frau-
en, Männern und Jugendli-
chen auch die Teilnahme am
Schießen um Plaketten an,
die Reinhard Buschhorn ge-
stiftet hat. „Zum Abschluss
der Schießsaison 2016 gibt es
dann Freibier, Leckeres vom
Grill und Salat dazu“, heißt es
in der Ankündigung seitens
des Vorstandsteams.

BRIEF AN DIE REDAKTION

Ein Dankeschön per Post
aus Australien

Über einen ungewöhnlichen
Brief, den seine Familie aus
Australien bekam, schreibt Fritz
Meyer aus Mallinghausen:

„Vor Kurzem erhielten wir
einen Brief aus Süd-Austra-
lien. Als wir diese Zeilen von
Kevin Jolly aus Hove lasen,
waren wir sehr gerührt: ,Lie-
ber Herr, ich bin der Schwie-
gersohn von Paraska Kulhay-
ko. Paraska, die 90 Jahre alt
ist, hat mir vor Kurzem von
ihrem guten Leben mit der
Familie Meyer erzählt. Sie ar-
beitete als Landarbeiterin für
Herrn Meyer während des
letzten Krieges. Sie erinnert
sich gerne an den Sohn, Fritz
Meyer.

Paraska hat sehr schöne Er-
innerungen an ihre Zeit mit
der Familie Meyer. Sie sagt,
dass sie als Teil der Familie
behandelt wurde.

Vielleicht sind Sie ein Teil
dieser Familie. Wenn dem so
ist, möchte ich, dass Sie wis-
sen, wie sehr Paraska Ihre
Freundlichkeit schätzte.

Paraska und ihr Ehemann,

Ivan, und ihre beiden Kinder
wanderten nach dem Krieg
nach Sydney, Australien, aus.
Sie hatten danach noch zwei
weitere Kinder. Sie haben ein
sehr glückliches Leben in
Australien gehabt. Leider ist
Ivan vor zwei Jahren verstor-
ben.

Wenn Sie Zeit haben, würde
Paraska einen Gruß von Ih-
nen sehr zu schätzen wissen.
Sie ist 90 Jahre alt, jetzt sehr
zerbrechlich, und lebt in ei-
nem Pflegeheim.

Danke nochmal, Kevin Jolly‘
Wir sind im Nachhinein

sehr stolz auf unsere Vorfah-
ren, die, wie man diesen Zei-
len entnimmt, auch in schwe-
ren Kriegszeiten die ihnen
anvertrauten Menschen im-
mer mit Würde behandelt ha-
ben, auch wenn sie Angst ha-
ben mussten, dafür bestraft
zu werden.“

Leserbriefe geben die Meinung
ihrer Verfasser wieder.

Änderungen und Kürzungen
behält sich die Redaktion vor.

Schützendamen planen Essen
SCHWAFÖRDEN � Die Damen im Schützenverein Schwaförden
lassen die Schießsaison traditionell mit einem Essen ausklin-
gen – diesmal am Donnerstag, 6. Oktober in der Parkgaststät-
te in Harmhausen, teilte Edith Brinkmann (Tel. 04277 /1367)
mit, die ab sofort die Anmeldungen entgegen nimmt: „Treff
ist um 18.45 Uhr beim Dorfgemeinschaftshaus in Schwaför-
den, in Fahrgemeinschaften geht es nach Harmhausen. Nach
dem Essen sorgt das Schrottwichteln für Spaß.“


